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KINEMA Bülach'Zürich. -/? * <* _ Vf2Q Seite 9,

uitS in Sen ^Programmen als foldj-e Bezeichnet merSen xtxtS

Surfen nicht xtacfj acht Utir aßenSs ftattfixxSen.
Sie foIgextSen SPefttmmungen entiprecfjen Sent Slxtfrag

Ser tRegieruxtg.
„Sie SttspoIizeißehörBen ftrrS üßerStes ßefxxgf, Sie

3atjl Ser für Süjüler zugänglichen Pichifpteloorfuhrxtngen
int ©emreittSegeBief Beliebig gat feichränfen. 2?on Siefen

Sfeidfraxxfungen fittS SJorfxthrxtxtgett ausgenommen, Sie

offne ©rmexßs3tDecf non gemeinniiütgen üjeranftaftern, ing=
ßefoxtßere non ScfjnlBehörSen Sargeßofen merSen. Qu Sett

yitigenSnorftelfungen Surfen nur gaRna norgefüffrt toer=
Sen, melctje non Sett htefiir BefteJften ßontroJXorganen gc=

prüft nnS genehmigt morSett fittS. ©inmal int Semton ge=

nefjntxgte gilnte Surfen offne neue fßrüfnng meitertierßrei=
fet toerSen. iRicht geneffmigte (rinieffiefutngen oSer 2[ett=

Serungett merSen ßeftraff."
UeBer Sie gilntfteuer ßefiimnxt 2Tti ICR „gitr gugenS=

norffeüitngen geeignet erflärte gifnte finS ffeiterfrei.
Stttgelfifnte Bugegen, Sie nur in ©rmachienen=3?oriteß=

Inngen norgefii^rt merSen Surfen, ttnterliegen einer Steuer
non 1 grjür je 100 ?.Reter oSer einen ©ntcffieil Siefer
gänge, ganz aBgefeljen non Ser B^hf Ser 2?orfxthrxtngen.
Ste Steuer iff nott jeSent Unternehmen, in melcffent Ser

BetreffenSe gilm norgefüfirt rotrS, xtexpzxx entrichten- 93ei

SPiSertjanBRmgen iff mtfer Ser Strafe Sie SoppeRe Steuer
natfettjafflen."

Sagxt ftefft xIRüncEj Sen Sfreicffungscnttrag; förüftlein
Beantragt Stiicftneifung. fRegiernngsrat Sfchxtnxi unS Sie

Spmntiffiott fttmmen Sent 2Infrag üRunctj zu; Siefer mtrB
gum S&efchRifi erfjoBen. 21£t tjEj I 10_n> i r S g e ft r x ctj e tt.

6ter toirS Sie Sitjitng xtm 1 ITffr aßgeßrocfjeit.

9S a cfj i a h Ser fReSafiton. ©efte Sie ©inleitxtngs=
SeBatte nicht gerate ntit Sen ansuctjtsreichften 2fnfnigien
Begonnen, fo Surfen mir SocE> mit ©enxxgtxtxtna feitftelfen,
Bah Sie ©erren Se§ ©rohen States ftch Ser SinftcEft niefff
ermeljren fnnnten, San ein UeBeratah jnr ©erangieffttttg
xtnfereg StanSes §ur finanziellen Cgferfieferung an Sett

Staat Bereits erreiefft, nnS io tonnte eg gefdjehen, Sag Sie

gilmffexter att§ StBfd&ieS unS SraftanBen geftrieffett muirSe.
güEjlen mir itrtnterffin Sen Srxtcf, Sex Surcff Sie fforrenSen
fföxtzeffionsgeSnhren auf uns laftet, nodj rec§>f etrtpftnSRcü,
fo molfen mir Bocü mit ©enugfxtung non Siefem „Siege"
gormerf neffmen. tlRöaen aueß Sie üfiriaext fBxtnfte Ser
©tngaSe noch meiterem SPoijRoollat Begegnen!

ungemeine Runöfdjau.
CDOCD

S äj to e t j.
— Sern, 3m 2RxichRxi5 an uttfere KorrefponS eng in

Ser tßreife Ses Cantons föern erhalt Bas „ferner Sagßl."
fotaenSes ©ingeianBt:

3um Pichtfpxelgeieh. 3n Sen legten ragen ift eine
tRotiz Sxxrcfj Sie Bernifrffen SUätter gegangen, meiner 3x1=

folge Sie SMiner non fücfftüpieftfjeatern Ser Stuftest Sfus=

Srucf gegeSen ff äffen, Bas int Surfe liegenSe Ptc£jtfptelg!e=

ich märe für Sie Sicffttptefe ruinös. 9iic^ts ift irriger als
Siefe Sfnffaffuttg- Sie enffgringt einem prrtunt, inöem et=

mas in Sen ©efepesentmnrf Ifiineixtinternreftext mxtrSe,

mas gar nic^t Sarin ftefft- xTRan mirS gitt txtn, mit entern
Urteil gnriictjnpalfen, Bis Sag ©efeip Sie erffe ©erafttng
im ©rofett fRate naffiert fyat 23ir fittS im ©egenteif xtßer=

jextgf, Sag Sie 5i(ftipieIBeftfeer fiefx mit Sem ©ntmurfe etn=

nerffanSett erflären nnS BefreitnSen merSen. $ett rtdfftg
geführten Ctc^ffnteftfeatern mtrS Ser SrtaB Sireft nott
5?orteif fein. Ueßerff-aupt fantt attg Sent ©efefe xttrgenSs
Ser ©eSanfe ^eransgefefett merSen, es |anSIe fitf um eine

UnterSriicfttitg Ser öffentlichen Sichtfpiefnorfteflungen.
25ettn man ffettfc feftott grnnSfos gegen Sie tRexxorSnxmg

im SntogemerBe Stxxmx faxtfen miü, io mxrS Sie 2fßficfft
axxch Sxt Snrchficf)tig. 2Bir glaxxßext aßer Soch, Sas ®er=
nemoff nerfaxtge ein Oichtlpiefgeien, xxxtS Sie

Sfirfte Bieter Sfnftcht recht geßen.

pier mxrS alio einfach Beffaxtptet, xtnfere 3xtterpreta=
fiott fei fafftf}, S«as ©efeü moüe ja gar nichts als mas xtttg

fromme. fRxtnft. 2?erg nicht glaxtße, fet eixt SnmmfDpf.
9Ucf)ts fönnen mir ixt Ser SuxtiettSxtxtg xxnterftitpen als
Sie 3eft1"te^iniS' öaf Sie 2f B i i eff t S xt r eff i i ch t i g fei.

000O

$Umbc|<hrctbungcn.
(£htte Sßerantmortlichfcit Ser fReSafßioxt.)

O-OO

2üe § e r 3 0 g i « nott Stspraoaftc.
(SRottopof non Äarg, ^xtjent.f

3m Schioij nott 2fspranaffe f>crrfc^tc int 3a-§re 184-3

reges geiftiges ?cßen. gü^fte Socf) Sas itnterjochfe itafie=
nticfje 2?off, Sag Sie 24onrBoitexxffcrrichaft nicht mehr Sen

ftoljext itafienifefien xRacfen nieSerßengext Sitrfe. Ueßeralf
im aait3eit ?attSe güngeftext Sie g-fammen Ser g-reiheitgs
iSee auf. fReape1) mar Ser Santxnelpnnft Ser geiffigen
öüfmm' Sex UmftxtrgBemegmtg. iöefonSers taten ficf> Ste

23rüSer ©mil nnS 2CtfiIiits 25anSiera ßernor. ©mit Satt=
Siera, ein fyxetffeifSfiefR noü f'iihner ©eSanfett, ließte Sie

©erjogixt non 2[spranaIIe nicht nxtr aüetn fßi'er Schönheit
megen. Sfte gemeinfame f?teße für Sag unterjochte 2?ater=
[axtS Ijßtte Sie BeiSen jxtgenSIichen ©ergen 3ufammenge=

führt 2IJImöchentIich trafext ftch Sie 2?erBxtnSefen „3xtxtg=

Italiens" im Schlaffe 31t 2[spraoaIte. Sort glaxtBten fte

in aüer Sicherheit alte» norßereffett 3XX fönixen, xxm gege=
Benen 2[xtgenßlicfs Sie gacfel Ses 2Infrxthrs gxt entfachen.
3mifchen Sen flRitgtieSern Ser 3xtxxg=3ialien=2?ereintgung
BefanS ftch aiTC^ efn für Sie nexte jjSee fehr intereffierter
9Jtann namens S&occi, Ser Sic jxtngen Pente 3x1 ©emalftä=
ftafeifen gegen Sie BefteßenSe jRegierxxng axtfforSerte. 3°=
Ser faff in ihm einen ©elfer in Ser 9Sot, sxtmal er es ner=
ffanS, mit mxtehfigen Sparten Sie noüj 3a9-Öailen innerttch
3x1 fettigen. SPieSer mar ein ©eielticffaftg'aßenS int Scßloh
angefaßt. Sxtrcß Sic meifen Säle fluten Ste ©äffe. Unter
Sen zahlreichen üRäxmem fjnB ftch BefonSerg ©raf 2?itali=
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